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Zwei Orte. Eine Gemeinde. Echte Gemeinschaft.

Das Sächsische Landeserntedankfest kommt 
nach Neukirchen, Adorf und Klaffenbach.

Das Sächsische Landeserntedankfest kommt 
nach Neukirchen, Adorf und Klaffenbach.
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Erstmals in der Geschichte 

wird das Fest von zwei 

Kommunen gemeinsam 

ausgerichtet. Es findet vom

24. - 26. September 2027 statt.

Lesen Sie mehr im Vorwort

unseres Bürgermeisters.
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Informationen aus dem Rathaus

Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Neukirchen/Erzgebirge und der Chemnitzer 
Ortsteil Klaffenbach werden gemeinsam 
das 28. Sächsische Landeserntedankfest 
im Jahr 2027 ausrichten. Das Fest findet 
vom 24. bis 26.09.2027 statt. Die Ent-
scheidung wurde am Donnerstag, den 16. 
April 2026, durch den Freistaat Sachsen, 
vertreten durch Staatsministerin Regina 
Kraushaar, offiziell bekannt gegeben. 
Damit wird das traditionsreiche Fest erst-
mals in gemeinsamer Verantwortung zwei-
er kommunaler Partner durchgeführt.

Das Sächsische Landeserntedankfest zählt 
zu den größten Veranstaltungen im Frei-
staat und ist nach dem „Tag der Sachsen“ 
das zweitgrößte Fest seiner Art. Es verbin-
det gelebte Tradition mit einem vielfältigen 
Programm aus Kultur, Landwirtschaft, 
Handwerk und Ehrenamt. 

Wir freuen uns sehr, dieses Fest gemeinsam 
ausrichten zu dürfen.

Zusammen mit Klaffenbach möchten wir 
dazu beitragen, dass auch nach dem 
Kulturhauptstadtjahr gemeinsame Veran-
staltungen zwischen Chemnitz und der 
Region fortgeführt werden. Damit bietet 
sich die Chance zu zeigen, dass Zusam-
menarbeit zwischen Stadt und ländlichem 
Raum nicht nur ein Schlagwort ist, sondern 
tatsächlich mit Leben gefüllt werden kann. 
Gerade in Zukunft wird diese Zusam-
menarbeit immer wichtiger werden – und 
wir wollen gemeinsam beweisen, dass sie 
erfolgreich funktionieren kann.

Nachdem wir bereits mit der erfolgreichen 
Bewerbung um den Europäischen Dorfer-
neuerungspreis in Silber gemeinsam mit 
der Gemeinde Jahnsdorf das Würschnitztal 
vertreten durften, möchten wir nun auch 
die dritte Kommune unseres Verbundes mit 
einbeziehen und gemeinsam mit unseren 
Freunden aus Klaffenbach zeigen, wie gut 
interkommunale Zusammenarbeit gelingen 
kann.

Das Landeserntedankfest bietet darüber 
hinaus eine große Plattform für Vereine, 
Landwirtschaft, Handwerk und Ehrenamt 
und soll die Stärken unserer gesamten 
Region sichtbar machen. Bereits seit der 

www.neukirchen-erzgebirge.de

Bewerbung unterstützen uns zahlreiche 
Partner, unsere drei Kirchgemeinden sowie 
viele ehrenamtlich Engagierte bei diesem 
Vorhaben. Gerade diese breite Beteiligung 
und der gemeinsame Wille, dieses Fest aus-
zurichten, haben die Jury letztlich über-
zeugt, uns den Zuschlag zu erteilen.

Nun können wir endlich in die konkrete 
Arbeit starten und die ersten vorbereiten-
den Schritte für die Arbeitsgruppen ange-
hen, die im August ihre Arbeit aufnehmen 
werden. Selbstverständlich werden wir 
auch eigene Kommunikationskanäle und 
eine begleitende Öffentlichkeitsarbeit rund 
um das Landeserntedankfest aufbauen, 
damit Sie den Weg bis 2027 aktiv mitver-
folgen können. Wenn Sie Ideen haben oder 
sich einbringen möchten, melden Sie sich 
gern bei uns!

Bis zum Beginn der Sommerferien sind es 
nun nur noch wenige Wochen. Natürlich 
hoffen wir, dass sich das Wetter weiterhin 
so freundlich zeigt wie in den vergangenen 
Wochen. Gerade nachdem im letzten Jahr 
viele Badetage buchstäblich ins Wasser 
gefallen sind, freut sich unser Sommerbad 
in diesem Jahr auf zahlreiche Besucher-
innen und Besucher.

Auch wir als Gemeinde haben uns Ge-
danken gemacht, wie wir unseren Kindern 
und Jugendlichen die Ferienzeit noch 
attraktiver gestalten können. Deshalb bie-
ten wir in diesem Jahr erstmals ein „Som-
merferien-Ticket“ für ortsansässige Kinder 
und Jugendliche bis 18 Jahre an. Mit die-
sem personalisierten Ticket, das ab sofort 
in der Gemeindeverwaltung erhältlich ist, 
kann unser Sommerbad während der 
gesamten Ferien zu vergünstigten Kondi-
tionen genutzt werden. Wir hoffen, damit 
insbesondere Familien und Stammgästen 
eine Freude zu machen und allen Kindern 
schöne Ferien in unserer Gemeinde zu 
ermöglichen. Weitere Informationen finden 
Sie auf Seite 19.

Sollten Sie Fragen zu diesen oder anderen 
Themen haben, freue ich mich jederzeit 
über Ihre Nachricht.

Ihr Bürgermeister 
Sascha Thamm
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Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt

Aus der Gemeinderatssitzung vom 27.05.2026  

1.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig die Annahme und Vermittlung folgender Geld- und 
Sachspenden:

Feinkost Häusler
Anja Hochstein1

Spenderlfd.
Nr.

Geldspende
Betrag in �

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

Verwendungszweckgespendet 
am

29.04.2026

04.05.2026

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

2

3 08.05.2026

4 08.05.2026200,00

5 19.05.2026

B.S.M Bürosysteme
Vertriebs GmbH

6 20.05.2026100,00

250,00

300,00

200,00

 Spende Jugendfeuerwehr
Neukirchen

 Spende Jugendfeuerwehr
Neukirchen

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

DHE Dervice GmbH

Tischlerei Ingmar Kunze
Neukirchen

Isabell Höfer

 Petra Koch

300,00

7 22.05.2026700,00
 Spende für Bank
Jahnsdorfer Straße

anonym

2. Zur geplanten Darlehensaufnahme 
2026 fasst der Gemeinderat der Gemeinde 
Neukirchen/Erzgeb. einstimmig folgenden 
Beschluss: 
 1) Der Gemeinderat der Gemeinde  
  Neukirchen/Erzgeb. bestätigt die 
  geplante Vorgehensweise. 
 2) Der Bürgermeister wird ermächtigt,
  Entscheidungen betreffend Kredit-
  konditionen für die Darlehensauf-
  nahme im Rahmen der genehmig-
  ten Haushaltssatzung 2026 in  
  Höhe von 2.000.000 � sowie der 
  Kreditermächtigung in Höhe von 
  5.400.000 � zu treffen und ent-
  sprechende Darlehensverträge  ab-
  zuschließen. 
 3) Der Gemeinderat der Gemeinde 
  Neukirchen/Erzgeb. wird über die 
  Konditionen der abgeschlossenen 
  Darlehensverträge informiert.    

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig den 
Auftrag zur örtlichen Prüfung der Jahres-
abschlüsse der Gemeinde Neukirchen/ 
Erzgeb. zum 31.12.2023 sowie zum 
31.12.2024 an die 

 Terpitz Bast Ronneberger GmbH
 Wirtschaftsprüfungs- und   
 Steuerberatungsgesellschaft 
 Alexander Terpitz 
 Nonnenmühlgasse 1
 04107 Leipzig 

gemäß dem Angebot vom 20.04.2026 mit 
einem Gesamthonorar in Höhe von 

15.351,00 � zu erteilen. Der Bürgermeister 
wird beauftragt, den Auftrag auszulösen.  
  
4. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir-
chen/Erzgeb. beschließt einstimmig die 1. 
Nachtragsvereinbarung zum Los 050-7 
Malerarbeiten für die Errichtung einer zwei-
zügigen Grundschule mit Hort und 
Einfeldsporthalle an die Firma 

  Heinrich-Schmid GmbH & Co. KG 
  Wladimir-Sagorski-Str. 30
  09122 Chemnitz 

zum geprüften Bruttoangebotspreis von 
30.624,88 � (inkl. 19 % Mehrwertsteuer).

5. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir-
chen/Erzgeb. fasst einstimmig bei einer Ent-
haltung den Beschluss, die Leistungen für 
das Los 002 Dachdeckerarbeiten für die 
Umnutzung des ehemaligen Autohauses 
zum Veranstaltungsort NETZ-Werk – 1. 
Bauabschnitt an die Firma 

  Dach & Holzbau 
  Dachdeckermeister Michael Kramer 
  Südstraße 11 B
  09221 Neukirchen/Erzgeb. 

zum Angebotspreis von 98.118,27 Euro 
(inkl. 19 % Mehrwertsteuer) zu vergeben.

6. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir-
chen/Erzgeb. fasst einstimmig bei einer 
Enthaltung den Beschluss, die Leistungen 
für das Los 003 Dachklempnerarbeiten für 
die Umnutzung des ehemaligen Auto-

hauses zum Veranstaltungsort NETZ-Werk 
– 1. Bauabschnitt an die Firma 

  Lothar Schneider 
  Dach und Fassade Installation e.K.
  Markersdorfer Str. 23c
  09221 Neukirchen/Erzgeb. 

zum Angebotspreis von 75.920,94 Euro 
(inkl. 19 % Mehrwertsteuer) zu vergeben.

7. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir-
chen/Erzgeb. fasst einstimmig bei einer Ent-
haltung den Beschluss, die Leistungen für 
das Los 004 Fensterbau für die Umnutzung 
des ehemaligen Autohauses zum Veran-
staltungsort NETZ-Werk – 1. Bauabschnitt 
an die Firma 

  AluGla GmbH
  Südstraße 10A 
  09221 Neukirchen/Erzgeb. 

zum Angebotspreis von 100.770,39 Euro 
(inkl. 19 % Mehrwertsteuer) zu vergeben.

8. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir-
chen/Erzgeb. stimmt dem Bauantrag zur 
Umnutzung der Gewerbeeinheit des Erd-
geschosses in Wohnraum, Hauptstr. 75 in 
09221 Neukirchen/Erzgeb., einstimmig zu.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
Neukirchen/Erzgeb. findet am Mittwoch, d. 
24. Juni 2026 ab 19:00 Uhr statt. 

Sascha Thamm 
Bürgermeister 
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Informationen aus dem Rathaus / Veranstaltungen

im Gemeindeblatt 
Juni darf ich Sie in 
Vertretung unserer 
O r t s vo r s t ehe r in  
über aktuelle Ge-
schehnisse in un-
serem Ort infor-
mieren. Da zum Re-
dakt ionsschluss 
des Blattes das 
Floriansfest unserer 

Adorfer Feuerwehr noch bevorstand, 
können wir an dieser Stelle noch nicht 
rückblickend darüber berichten. Wir sind 
guter Hoffnung, dass das Fest bei bestem 
Wetter, mit vielen Gästen und guter 
friedlicher Stimmung verlaufen wird. Mit 
Sicherheit wird es dazu bald eine Rück-
schau geben.

Kaum zu glauben, aber das Jahr ist be-
reits wieder zur Hälfte vergangen. Gerade 
noch haben wir uns ein gutes neues Jahr 
gewünscht, Vorsätze geschmiedet und 
Pläne gemacht und nun stehen schon die 
Sommermonate vor der Tür. Die Zeit 
scheint immer schneller zu vergehen.

Viele Menschen haben heute das Gefühl, 
ständig unterwegs zu sein: Termine, Ver-
pflichtungen, Nachrichten und viele Er-
wartungen begleiten uns durch den All-
tag. Alles soll möglichst effizient, schnell 
und sofort erledigt werden. Vieles ist ge-
prägt von Ungeduld und oft bleibt dabei 

wenig Raum, um einfach einmal innezu-
halten, durchzuatmen oder den Moment 
bewusst wahrzunehmen.
Man ertappt sich fast täglich selbst da-
bei, dass man die Bremse nicht findet.

Vielleicht ist genau jetzt zur Jahresmitte 
ein guter Zeitpunkt, sich daran zu er-
innern, dass nicht alles immer schneller 
werden muss. Ein Gespräch am Garten-
zaun, ein gemeinsamer Kaffee, ein gut 
gekühltes Bier mit dem Nachbarn auf der 
Gartenbank, Zeit mit Familie und Freun-
den oder ein ruhiger Spaziergang können 
manchmal wertvoller sein als jeder 
perfekt durchgeplante Tag. Gerade in 
unserem Ort zeigt sich immer wieder, wie 
wichtig Zusammenhalt, Begegnung und 
Menschlichkeit sind. Dinge, die keine 
Hektik brauchen, sondern Zeit. Vielleicht 
sollten wir uns davon wieder etwas mehr 
gönnen – bevor auch die zweite Hälfte 
des Jahres wieder wie im Flug vergeht. 
Die ersten Schneeflocken fallen noch früh 
genug.

Nutzen Sie unsere Wanderwege und 
streifen Sie doch mal durch unsere 
schöne Heimat. Eine Pause auf einer der 
Ruhebänke und den Blick einfach mal 
schweifen lassen - das kann für das 
Wohlbefinden manchmal Wunder be-
wirken.

Wie Sie dem Vorwort des Bürgermeisters 

Liebe Adorferinnen und Adorfer,

und dem Titelbild entnehmen konnten, 
steht uns im kommenden Jahr mit dem 
Landeserntedankfest ein großes Ereignis 
bevor. Auch wir als Ortschaftsrat möch-
ten dieses Projekt tatkräftig unterstützen. 
Zudem können viele Adorfer Vereine bei 
der Vorbereitung und Durchführung von 
Dorffesten auf einen beachtlichen Er-
fahrungsschatz zurückgreifen – sicher-
lich nicht in diesem ganz großen Maß-
stab, aber dennoch in erheblichem Um-
fang. Daher bitten wir alle Vereine und 
Institutionen, sich aktiv an der Organisa-
tion des Landeserntedankfestes zu be-
teiligen. Aber auch unabhängig von einer 
Mitgliedschaft in einem Verein kann jede 
und jeder mit Ideen und Engagement 
zum Gelingen dieses überregionalen 
Ereignisses beitragen. Sprechen Sie uns 
hierzu gerne an.

In der Sitzung des Ortschaftsrates am 
18.05.2026 standen keine Themen zur 
Beschlussfassungen auf der Tages-
ordnung.

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
findet am 20.06.2026 um 19 Uhr im 
Feuerwehrhaus Adorf (Schulungsraum) 
statt. Alle Interessierten lade ich herzlich 
dazu ein.

Ihr stellvertretender Ortsvorsteher
Rico Bochmann.

Am 11.02.2026 gegen 11:50 Uhr lief eine Kindergartengruppe von 17 Kindern in Begleitung von zwei Erzieherinnen auf 
dem Gehweg der Hauptstraße, als der Gruppe unweit der Hausnummer 68 eine unbekannte Frau entgegenkam. Diese 
habe ihre Handtasche vor ihren Körper genommen und sei provokativ in die Gruppe der Kinder hineingelaufen, wobei sie 
mehrere Kinder anrempelte und zur Seite stieß. Ein fünfjähriges Mädchen kam zu Sturz und verletzte sich leicht. Als die 
Erzieherinnen die Unbekannte auf ihr offenbar mutwilliges Verhalten ansprachen, habe diese es damit gerechtfertigt, dass 
die Kinder lernen müssten, dass der Gehweg für alle da sei. 

Die Frau wurde wie folgt beschrieben: Sie ist ca. 50 bis 60 Jahre alt, ca. 1,70 Meter groß, schlank, hat kurze graue Haare 
und trug eine Brille. Bekleidet war sie mit einem schwarzen Mantel und einem langen schwarzen Rock. Sie hatte eine 
grüne Handtasche dabei. 

Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen und sucht weitere Zeugen. Wer hat das Geschehen beobachtet und kann 
noch Angaben dazu machen? Wer kann Hinweise zur Identität der unbekannten Frau geben? 

Unter Telefon 037296 90-0 können sich Zeugen an das Polizeirevier Stollberg wenden. 
 
Michael Rei
Bürgerpolizist

ZEUGEN GESUCHT



Veranstaltungen in Neukirchen und Adorf 2026

12. bis 10. Floriansfest & 150 Jahrfeier 
14.06.2026 Feuerwehr Adorf in Adorf

17.06.2026 15:00 Uhr „Kaffee und Musik“
 Livemusik mit Manfred Vogel im NETZ-Werk

30.06.2026  15:00 Uhr Präventionsveranstaltung 
 für Senioren „Gefahren unterwegs“ 
 in der Aula der Oberschule 

18.07.2026     Badfest im Sommerbad Neukirchen

18.09.2026  Apfelfest hinter dem Rathaus

27.09.2026   Talentefest im NETZ-Werk

02.10.2026  Vereinshausfest Adorf

04.10.2026  26. Kinderartikelbörse im NETZ-Werk

10.10.2026  Adorfer Oktoberfest in Adorf

31.10.2026  Halloweenparty der SGN

25.11. und Aufführung „Kinder-Weihnachtsmärchen“
26.11.2026  im Gasthof Adorf 

28.11.2026  Schwibbogen-Fest Neukirchen

29.11.2026  17. Pyramidenfest Adorf

12.12.2026 Weihnachtsmarkt Neukirchen

24. bis 28. Landeserntedankfest Sachsen 
26.09.2027  in Neukirchen, Adorf und Klaffenbach

 
 

 

 

Das Kreativcafé ¿Kaputt? ist eine regionale Variante der europaweit etablierten 
Repair Cafés, bei denen defekte Alltagsgegenstände in angenehmer 
Atmosphäre gemeinschaftlich repariert werden: elektrische und mechanische 
Haushaltsgeräte, Textilien, Keramik, Nähmaschinen, Spielzeug und andere 
Dinge. Gemeinsam reparieren meint hier nicht „kostenloser Reparatur-
Service“, sondern gemeinschaftlich organisierte Hilfe zur Selbsthilfe. 

Getragen wird die Veranstaltung vom Regionalmanagement der LEADER-
Region „Tor zum Erzgebirge“ und vor allem den ehrenamtlich engagierten 
HelferInnen. 

Die Reparatur-Treffs finden in der Geschäftsstelle des Regionalmanagements 
im Rittergut Oelsnitz (Untere Hauptstr. 2) statt, regulär immer am 1. Montag 
des Monats von 15:00 bis 18:00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Zum Parken nutzen Sie bitte die kostenfreien Parkplätze an der Stadthalle.
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Jubilare / Informationen / Statistiken, wichtige Telefonnummern

im Juni

st
o
ck
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co
m

JUBILARE

Herr WILLY DELLING
am 13. Juni 2026

zum 95. GEBURTSTAG
Neukirchen/Erzgeb.

Wir gratulieren zur Geburt Ihres Kindes

Bitte bringt 2 €
für die Raummiete

und eine Decke 
für euch mit.

Jeden zweiten Donnerstag, 9:30 bis 11:00 Uhr im Vereinshaus Adorf (Dachgeschoss)
BABYTREFF ADORF / NEUKIRCHEN

Herzlich eingeladen sind alle Eltern mit ihren Babys aus Neukirchen, Adorf 

und Umgebung! Euch erwartet ein kleines Rahmenprogramm, viel Zeit für freies 

Spielen, Kennenlernen und Austausch.

Der Babytreff ist ein offener Treff, organisiert von Mamas aus dem Ort.

Den nächsten Termin erfragt ihr bitte unter: 

babytreff.neukirchen.adorf@web.de

Wir freuen uns auf euch.

Eltern: Katrin Heidrun Bohne
und André Kalus
Neukirchen/Erzgeb.

HENNIE BOHNE
geb. am 18. März 2026

Herr RUDOLF HEINZEL
am 22. Juni 2026

zum 94. GEBURTSTAG
Neukirchen/Erzgeb. OT Adorf

Frau RENATE KÖNIG
am 25. Juni 2026

zum 92. GEBURTSTAG
Neukirchen/Erzgeb.

Frau MARGOT JÄNICH
am 13. Juni 2026

zum 96. GEBURTSTAG
Neukirchen/Erzgeb.
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MITNETZ STROM
0800 2 30 50 70

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.

eingerichtet. 
Friedensrichterin der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 

ist Frau Constanze Mauersberger-Riedel.

Die Schiedsstelle ist nur noch per Post 
oder per Mail zu erreichen!

Per Post:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Friedensrichterin - persönlich -
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb.

Per Mail:
An gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

mit der Bitte um Kontaktaufnahme und ohne 
Schilderung des Anliegens. Wir leiten die Mail 

dann weiter und Frau Constanze Mauersberger-Riedel
wird sich mit Ihnen in Verbindung setzen.

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei

und rund um die Uhr

0800-

1110111

oder

1110222

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Polizeihauptmeister Rei führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 
0162 / 24 34 981 mit Herrn Rei in Verbindung setzen.

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Bevölkerungsstatistik Stand August 2023

Stand 01.08.2023

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.08.2023

5.287

3

-2

17

-16

5.289

1.608

2

-1

1

-1

1.609

6.895

5

-3

18

-17

6.898

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik Stand April 2026

Stand 01.04.2026

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 30.04.2026

5.321

1

-6

24

-15

5.325

1.597

0

-1

3

-2

1.597

6.918

1

-7

27

-17

6.922

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Statistiken, wichtige Telefonnummern

11.06.2026 16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

18.06.2026   16:00 - 18:00 Uhr im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage

25.06.2026   16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
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Veranstaltungen der Bibliothek

Tel. 0371 / 27 10 236
bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

Montag:
Projekt- und Veranstaltungstag
Dienstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr Weitere Informationen finden Sie

natürlich auch auf der Homepage
https://neukirchen-erzgebirge.de/
einrichtungen/bibliothek/

ÖFFNUNGSZEITEN BIBLIOTHEK BIBLIOTHEK ONLINE

Bitte nutzen Sie 

die offiziellen

SocialMedia-Kanäle

der Gemeinde.

 

DIE BIBLIOTHEK NEUKIRCHEN LÄDT EIN ZUM:

TAG DER OFFENEN
GESELLSCHAFT
AUF DIE TERRASSE, 
HINTER DER BIBLIOTHEK

AM 20. JUNI ´26 SIND WIR 
10 bis 14 Uhr dabei, 
wenn es heißt: „Stühle raus“

Wir wollen miteinander ins Gespräch kommen. 
Bei Kaffee oder Tee und mit leckerem, selbst-
gebackenem Kuchen.

Bringen Sie gerne Ihre Freunde und Familie mit 
und lernen Sie die Bibliothek als offenen 
Treffpunkt Ihrer Gemeinde kennen.

NEUKIRCHEN
ADORF

ZWEI ORTE
EINE GEMEINDE
ECHTE GEMEINSCHAFT



26. JUNI BIS

28. AUGUST 2026
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EINE KLEINE ÄNDERUNG WIRD ES ZU 
DEN LETZTEN JAHREN GEBEN:
Da uns dieses Jahr kaum Fördermittel vom 
Land zur Verfügung stehen, ist es uns nicht 
möglich, viele neue Bücher einzukaufen. Da 
wir aber möchten, dass ihr fleißig in den 
Ferien lest, hat die Gemeinde Neukirchen 
Geld zur Verfügung gestellt. Ihr könnt gerne 
die Bücher der letzten Buchsommer-Jahre 
ausleihen und lesen (siehe Aufkleber).

Wir hoffen auf eure rege Teilnahme.

ABLAUF ZUM BUCHSOMMER
Ihr kommt in eure Bibliothek Neukirchen, 
meldet euch zum Buchsommer an, erhaltet 
von uns ein Logbuch, wo ihr eure ausgesuch-
ten Buchtitel eintragen könnt. Außerdem be-
kommt ihr für eure Bücher einen Rucksack 
gratis. 3 Bücher sollten in den 6 Ferien-
wochen von euch gelesen werden. Beim 
Zurückbringen der Bücher fragen wir euch 
kurz den Inhalt ab. Danach bekommt ihr 
dafür einen Stempel ins Logbuch.

Zum Abschluss des Buchsommers bekommt 
ihr für 3 gelesene Bücher ein Zertifikat. Dieses 
wird am 28.08.2026 ab 14:00 Uhr in der 
Bibliothek überreicht. Zu Beginn des neuen 
Schuljahres zeigt ihr das Logbuch euren 
Deutschlehrer*innen und je nach Schultyp, 
wird es euch mit einer guten Note honoriert.
 
Am  findet in der Bibliothek 28. August 2026
eine Abschlussveranstaltung statt. 
Es wird eine Filmvorführung mit dem säch-
sischen Kinder- und Jugendfilmdienst e.V. 
geben. 

Euch erwartet ein Überraschungsfilm.
Beginn: 15 Uhr         Ende: 17 Uhr

BALD IST ES SOWEIT!!  

Wir sind mit unserer Bibliothek 
beim diesjährigem 
Buchsommer dabei

Ihr seid ab 26. Juni 2026 
alle herzlich eingeladen 

Und  findet eine Buchlesung mit Lilly Joelle Rosse statt. Sie wird euch aus ihrem ab 18 Uhr
neuen Buch Passagen vorlesen. Im Anschluss könnt ihr das Buch erwerben und signieren 
lassen. Ende ist ca. 19 Uhr.

Wir freuen uns auf euch.                               Termin unbedingt vormerken!!!  

Information der Bibliothek Neukirchen/Erzgeb.

Die Umstellung auf die neue Onleihe 3.0 war am 19.5.2026 erfolgreich.
Über den nebenstehendem QR Code kommen Sie auf die Internetseite Ihrer neuen Onleihe 
der Bibliothek Neukirchen.

Die Anmeldung erfolgt weiterhin mit der Nummer Ihrer Nutzerkarte + Geburtsdatum 
oder selbst gewähltem Passwort.

Viel Spaß beim suchen & ausprobieren.
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Veranstaltungen der Kirche

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

14.06. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10:00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und Chor in Adorf
  
20.06. 10:00 Uhr  Samstag, Gemeindeausflug in den Bibelgarten nach 
  Brünlos (Anmeldung im Pfarramt)

21.06. 08:30 Uhr  Predigtgottesdienst in Adorf

24.06. 18:00 Uhr  gemeinsame Johannisandacht auf dem Friedhof Adorf

28.06. 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
 10:00 Uhr  Familiengottesdienst mit Schulabschluss 
  und Kurrende in Adorf
  
05.07. 10:00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Neukrichen
  
12.07. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

19.07. 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe in Neukirchen
 10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeinschaftshaus der 
  landeskirchlichen Gemeinschaft in Adorf

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Neukirchen

Öffnungszeiten Pfarramt Neukirchen

Montag  9 - 11 Uhr0
Dienstag  9 - 11 Uhr0
Donnerstag  10 - 12 Uhr und
 15:30 - 16:30 Uhr 

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43
Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Adorf

Öffnungszeiten Pfarramt Adorf

Adorfer Hauptstr. 98
09221 Neukirchen OT Adorf 
Tel.: (03721) 27 10 84

Donnerstag  17-18 Uhr 
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Unterstellmöglichkeit in Neukirchen gesucht

Wer hat Platz 
die Requisite 
des letzten 
Krippenspiels 
(Weihnachts-
musical) bei 
sich abzustellen 
(z.B. in einer 
Scheune)? 
In der Kirche ist 
dafür kein Platz 
mehr. Es wäre 
schade, wenn 
der aufwendig 
gebaute Stall/ 
Waggon zerlegt 
und entsorgt 

werden müsste. Sicherlich könnte man das Teil für ein 
späteres Stück nochmal verwenden. 

Maße: Länge 1,80m x Breite 0,85 m x Höhe 2,00m.

Kids Hockey 

für Mädchen und Jungen 

von 9 bis 15 Jahren in 

der Turnhalle der Oberschule 

Neukirchen, immer von 

09:30 Uhr bis 11:30 Uhr. 
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Angedacht, Inseltermine / Rennsport 

Die andere Wange hinhalten…?

Ich erinnere mich an ein Gespräch 
aus meiner Zeit als Hortleiter, das mir 
bis heute im Gedächtnis geblieben 
ist.
Ein Viertklässler war in eine Prügelei 
verwickelt. Die Situation war ange-
spannt, er voller Wut. Ich fragte ihn, 
was er tun werde, wenn er mein Büro 
verlässt. Ohne zu zögern sagte er: Er 

werde den anderen suchen und ihm „eine reinhauen“.
Ich fragte weiter, wie der andere reagieren werde. „Der schlägt 
zurück.“
Und was dann? „Dann hau ich ihm wieder eine rein.“ Und 
dann? „Dann haut er bestimmt wieder zurück.“
So drehten wir uns im Kreis. Jede Antwort führte zur nächsten 
Eskalation – eine Schleife ohne Ausgang. Irgendwann merkte 
er selbst: Wenn das so weitergeht, hört es nie auf. Einer muss 
aufhören zurückzuschlagen.

Diese Szene zeigt etwas sehr Menschliches: Konflikte ver-
selbstständigen sich leicht. Verletzung führt zu Gegenverlet-
zung, Wut zu neuer Wut. Und am Ende weiß kaum noch 
jemand, wo es begonnen hat.
In genau solche Kreisläufe hinein spricht Jesus einen klaren, 
unbequemen Satz:
„Ich aber sage euch: Ihr sollt dem Bösen nicht widerstehen; 
sondern wenn dich jemand auf deine rechte Wange schlägt, 
dem biete die andere auch dar.“ (Matthäus 5,39)
Die andere Wange hinhalten? Soll das wirklich heißen, sich 
zum Opfer zu machen?
Darum geht es nicht. Jesus fordert nicht dazu auf, Unrecht 
einfach hinzunehmen oder Gewalt zu verharmlosen. Jesus 
beschreibt stattdessen einen radikalen Bruch mit der Logik 
der Eskalation. Er zeigt einen anderen Weg: den Mut, den 
Kreislauf von Gegengewalt zu durchbrechen.
Denn genau diese Dynamik habe ich bei dem Viertklässler 
gesehen – und ich erkenne sie auch im eigenen Leben: schnell 
will ich Recht behalten, gewinnen, das letzte Wort haben. 
Nachzugeben wirkt doch eigentlich wie Schwäche, oder?
Jesus lädt ein, aus diesem Muster auszusteigen. Nicht mit 
neuer Härte, sondern mit einer Haltung, die nicht weiter eska-
liert. Mit der Bereitschaft, innezuhalten und den anderen 
wieder als Menschen zu sehen. Das ist keine Schwäche. Es 
braucht oft mehr Stärke, nicht impulsiv zu reagieren, als 
zurückzuschlagen. Es ist eine Form von Demut – weil ich nicht 
alles mit Gegengewalt beantworten muss und nicht immer 
gewinnen muss. Demut bedeutet hier: Ich muss nicht in der 
selbstgerechten Spirale bleiben. Ich darf unterbrechen.
Die andere Wange hinzuhalten wirkt sich übrigens nicht nur 
auf einen selbst, sondern auch auf das Gegenüber aus. Stellen 
Sie sich vor, Ihr streitsüchtiger Nachbar beschwert sich wieder 
über eine Kleinigkeit. Und anstatt zum Gegenschlag zu grei-
fen, sagen Sie zur Abwechslung mal ganz ruhig: „Stimmt, Sie 
haben völlig recht!“ Womöglich haben Sie in diesem Moment 
nicht nur einen Streit verhindert, sondern Ihren streitsüchti-

AN(GE)DACHT

gen Nachbarn auch gleich noch ganz aus dem Konzept 
gebracht. Vielleicht merken Sie dann: Das tut erstaunlich 
wenig weh.

Nicht jeder Streit lässt sich sofort lösen. Aber manches 
beginnt damit, dass jemand den Mut hat, nicht zurückzu-
schlagen – und damit die Schleife unterbricht.
Und genau dort kann etwas Neues beginnen.
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Noch spannender verlief der zweite Lauf. 
Der Start gestaltete sich zunächst 
schwierig und Max verlor in der Anfangs-
phase einige Positionen. Doch genau dort 
zeigte sich die mentale Stärke des Nach-
wuchsfahrers. Runde für Runde arbeitete 
er sich wieder nach vorne und lieferte 
sich mehrere packende Zweikämpfe um 
die Spitzenplätze.
Besonders in der Schlussphase gehörte 
Max zu den schnellsten Fahrern auf der 
Strecke und setzte mit der schnellsten 
Rennrunde im zweiten Lauf ein weiteres 
deutliches Ausrufezeichen. Die starke 
Aufholjagd wurde am Ende mit Platz 
zwei im Rennen sowie Rang drei in der 
Tageswertung belohnt. Ein verdienter 
Podiumserfolg für Maximilian Hackert 
und Hackert-Motorsport.

Intensive Vorbereitung zahlt sich aus
Die Ergebnisse in Mülsen kommen nicht 
zufällig zustande. Hinter den starken 
Leistungen stehen intensive Testarbeit, 
akribische Vorbereitung und unzählige 
Trainingskilometer. Das gesamte Team 
arbeitet hochkonzentriert daran, Max 
kontinuierlich weiterzuentwickeln – und 
die Fortschritte werden immer deutlicher 
sichtbar.
Entsprechend optimistisch blickt 
Hackert-Motorsport auf die kommenden 
Aufgaben. Bereits am 21.06.2026 geht 
es erneut in der Arena E in Mülsen an den 
Start – dann allerdings im Rahmen der 
Deutschen Kartchallenge. Nach den ge-
zeigten Leistungen dürfte Maximilian 
Hackert dort erneut zu den Fahrern gehö-
ren, die man im Kampf um die Spitzenpo-
sitionen auf der Rechnung haben muss.

Nach einem vielversprechenden Saisonstart setzte Maximilian Hackert in der Klasse 
Rotax Junior beim OAKC in Mülsen das nächste Ausrufezeichen. Gegen ein hochklas-
siges Starterfeld fuhr der Nachwuchspilot von Hackert-Motorsport souverän aufs Podi-
um und sorgte mit starken Zweikämpfen für beste Rennaction.

Erfolgreiche Entwicklung setzt sich fort
Nach erfolgreichen Jahren im Nachwuchsbereich als sächsischer Landesmeister in 
der Rotax-Mini-Klasse 2024 und Vizemeister der DKC 2025 geht Maximilian Hackert 
in dieser Saison den nächsten Schritt in seiner Motorsport-Karriere. Der junge Sachse 
startet nun in der stark besetzten Rotax-Junior-Klasse und misst sich im Ostdeutschen 
ADAC Kart Cup (OAKC), der Deutschen Kartchallenge (DKC) sowie der Rotax Max 
Challenge (RMC) mit einigen der schnellsten Nachwuchsfahrer Deutschlands.

Saisonstart in Lohsa mit Licht und Schatten
Bereits der Saisonauftakt des OAKC in Lohsa zeigte das große Potenzial von Fahrer und 
Team. Im ersten Rennen präsentierte sich Max in Bestform und fuhr mit einer souverä-
nen Leistung zum Sieg. Damit sammelte er direkt wichtige Meisterschaftspunkte zum 
Auftakt der Saison.
Im zweiten Lauf sorgten schwierige Wetterbedingungen jedoch für einen Rückschlag. 
Im Regenrennen musste Max einen Ausfall hinnehmen und konnte keine weiteren 
Punkte einfahren. Trotzdem überwog innerhalb des Teams Hackert-Motorsport der 
positive Eindruck. Die Geschwindigkeit stimmte – und genau daran wollte man in 
Mülsen anknüpfen.

Starker Auftritt gegen hochklassige Konkurrenz
Am vergangenen Rennwochenende standen in Mülsen zwei weitere Wertungsläufe 
zum OAKC auf dem Programm. Insgesamt 15 Junioren gingen an den Start, darunter 
allein elf Rotax-Piloten. Das hohe Niveau im Feld versprach intensive Rennen und 
enge Positionskämpfe.
Schon im freien Training zeigte Max direkt seine fahrerische Klasse. Mit der dritt-
schnellsten Zeit etablierte er sich in der Spitzengruppe und machte früh deutlich, dass 
mit ihm an diesem Wochenende zu rechnen sein würde.

Podiumsplatz nach packenden Rennen
Im ersten Rennen lieferte der Pilot von Hackert-Motorsport eine kontrollierte und 
zugleich beeindruckende Vorstellung ab. Vom Start weg behauptete sich Max in der 
Spitzengruppe und überzeugte mit hoher Konstanz sowie starker Rennpace. In einem 
hart umkämpften Feld bewies er Übersicht und Nervenstärke und überquerte die Ziel-
linie auf einem hervorragenden dritten Platz.
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Sportliches / Exkursion der Grundschule

Sportliche Erfolge aus Neukirchen - Wahl zum Sporttalent 2025

Beim Wettbewerb des Kreissportbund 
Erzgebirge konnten sich gleich zwei 
junge Sportlerinnen aus unserem Neukir-
chen über eine Nominierung freuen.

Hanna Schubert und Charlotte Held 
trainieren beide beim LV 90 Erzgebirge 
e.V. und vertreten ihren Verein mit 
großem Erfolg. 

Am 08.05.2026 fand die Ehrung der 
Sporttalente im Bürgersaal in Zschopau 
statt. 

Hanna wurde aufgrund ihrer hervor-

ragenden Leistungen im Weitsprung – 
unter anderem als Landes- und Mittel-
deutsche Meisterin – in der Kategorie 
Mädchen einzeln nominiert und erreichte 
einen starken 5. Platz bei der Sport-
talentewahl 2025.

Charlotte wurde gemeinsam mit den er-
folgreichen U14-Leichtathletinnen des 
LV 90 Erzgebirge als Startgemeinschaft 
nominiert. Durch die Siege bei den Team-
wettbewerben; den Landesmeisterschaf-
ten, Regionalmeisterschaften sowie den 
Landesjugendspielen gewann die Mann-
schaft den Titel „Sporttalent 2025“.

Auch ein weiteres Nachwuchstalent 
macht bereits auf sich aufmerksam:

Maira Schiller (U12) trainiert seit zwei 
Jahren beim LV 90 Erzgebirge e. V. und 
konnte bereits mehrere beachtliche 
Erfolge feiern – unter anderem als 
Regionalmeisterin im Mehrkampf ihrer 
Altersklasse.

Wir gratulieren allen drei Sportlerinnen 
herzlich zu ihren tollen Leistungen und 
wünschen weiterhin viel Erfolg, Freude 
und viele weitere sportliche Höhepunkte!

Charlotte im Bild 6 v. l.  (Bild: Martin Heidler) Charlotte & Hanna (Bild: Janine Held)

Hanna 6 v. r., Charlotte 3. v. r. (Bild: Martin Heidler) Maira (Regionalmeisterschaften Mehrkampf) 
Bild: Anita Schiller)
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Exkursion nach Dresden

Im Sachunterricht beschäftigten sich unsere Viertklässler zuletzt 
mit dem Thema „Freistaat Sachsen“. Um nicht nur aus dem 
Lehrbuch über das Bundesland und seine Landeshauptstadt 
etwas zu lernen, unternahmen die 4a und 4b jeweils eine 
Exkursion nach Dresden. 

Mit dem Sonderbus ging es gleich morgens los. Nach der Ankunft 
stand eine Entdeckertour durch die Altstadt auf dem Programm. 
Knapp zwei Stunden begaben sich die Kinder auf die Spuren der 
sächsischen Geschichte. Von der Semperoper ging es entlang des 
Zwingers und Residenzschlosses bis in die Frauenkirche. Den 
Kindern begegneten allerlei Skulpturen, Kronen, Wandgemälde 
und dazu die vielen Geschichten aus der Vergangenheit. 

Nach einer Stärkung zum Mittag erwartete alle ein Besuch im 
Deutschen Hygienemuseum. In der Dauerausstellung 
„Abenteuer Mensch“ tauchten die Kinder in die Welt des 
menschlichen Körpers ein. Interessiert verfolgten sie die Führung 
und hatten vor allem an den zahlreichen Mitmachelementen 
großen Spaß.

Am Nachmittag ging es mit dem Bus zurück zur Schule und damit 
war ein ereignisreicher Tag zu Ende. 

Wir danken besonders Herrn Augustin vom Bauhof, der für eine 
sichere Fahrt nach Dresden und zurück gesorgt hat.

Das Team der Grundschule Neukirchen

Bild: stock.adobe.com Bild: Deutsches Hyginiemuseum Dresden
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Sportliches / Kreativ Hutzn

Wochen voller Einsatz - ein Rückblick auf beeindruckende Ehrenamtsarbeit

In den vergangenen Wochen 
haben unsere Ehrenamtler 
wieder einmal gezeigt, was 
mit Leidenschaft, Zusam-

menhalt und echter Vereins-
liebe möglich ist. 

Es war Knochenarbeit, keine Frage – 
aber wir können mit Stolz sagen: Wir 
haben alles gemeistert, und das richtig 
gut.
 
 Hexenfeuer 
 ein stimmungsvoller Auftakt

Den Anfang machte unser traditionelles 
Hexenfeuer, das trotz späterem Start-
schuss hervorragend besucht war. Der 
Grund für die Verzögerung war ein guter: 
Unsere A Junioren standen im Pokalhalb-
finale und verdienten selbstverständlich 
volle Unterstützung.
Nächstes Jahr wird das Feuer wieder 
früher entzündet – doch die Atmosphäre, 
die vielen Besucher und die tolle 
Stimmung machten den Abend schon 
jetzt zu einem Highlight.
 
 Funino-Spieltag - 18 Teams,  
 drei Durchgänge, 
 pure Begeisterung

Nur eine Woche später folgte der große 
Funino-Spieltag. In drei Durchgängen 
kämpften jeweils 18 Teams um Tore, 
Punkte und jede Menge Spaß. Der Platz 
war voll, die Stimmung großartig, und die 

vielen kleinen Fußballerinnen und Fuß-
baller zeigten, was in ihnen steckt.

 Himmelfahrt - schlechtes Wetter,
 starke Leistungen

Trotz Regen und Wind ließen wir uns an 
Himmelfahrt nicht unterkriegen. Am Vor-
mittag stand ein spannendes G-Jugend-
turnier an, das die SGN für sich ent-
scheiden konnte. Am Nachmittag folgte 
das Spiel unserer Damen – trotz einer 2:9 
Niederlage gegen den 1. FFC Chemnitz 
zeigten sie Kampfgeist und hielten bis 
zum Schluss dagegen.
 
 Pfingstmontag 
 Kreispokalfinals 
 im Marathonmodus

Der Höhepunkt der arbeitsreichen 
Wochen war ohne Zweifel der Pfingst-
montag. Wir richteten die Kreispokal-
finals der D, C, B und A Junioren des 
Kreisverbandes Fußball Chemnitz aus.
Das bedeutete: Früh aufstehen, vorbe-
reiten, organisieren, durchziehen – bis 
in den Abend hinein. Und das alles 
ehrenamtlich.
Die Finals waren spannend, fair und 
hervorragend besucht. Zuschauer, Gäste 
und Schiedsrichter zeigten sich rundum 
zufrieden – ein großes Kompliment an 
alle Helferinnen und Helfer.

Ergebnisse unserer Teams:

• B Junioren: (SpG mit Reichenbrand): 
2:0 Sieg im Pokalfinale gegen die 
SpG Textima/Altenhain – herzlichen 
Glückwunsch!

• A Junioren: Ein dramatisches Finale, 
das erst in der Verlängerung 
entschieden wurde – 4:5 gegen die 
VTB Chemnitz. Trotz Niederlage: 
starke Leistung und großer Kampf.

Glückwunsch an alle Pokalsiegerteams!
 
 Ein Dank, der von Herzen
 kommt

Ohne die vielen helfenden Hände wäre all 
das nicht möglich gewesen. Unser Dank 
gilt allen, die:
• stundenlang bei warmem Wetter am 

Grill oder im Getränkeausschank 
standen

• beim Auf-  und Abbau unterstützten
• Organisation, Planung und 

Durchführung stemmten
• spontan einsprangen, wenn Hilfe 

gebraucht wurde

Ein besonderer Dank geht an:
• Wernesgrüner
• Enrico Neubert, der die Wiese für 

den Parkplatz vorbereitete und zur 
Verfügung stellte

• Getränke Dietzsch
• Udo Heyde für das Zelt
• 4R Projects für die schnelle 

Beflockung der gesponserten 
Finalshirts

• Kai Weise für Kuchen und Brötchen

Ihr alle habt dazu beigetragen, dass diese 
Wochen ein voller Erfolg wurden.

 
 Ein Hoch auf das Ehrenamt

Auch wenn es oft zu wenig gesehen wird: 
Ehrenamt ist das Herz des Vereins-
lebens. Es ist unbezahlbar, unverzichtbar 
und verdient größten Respekt.

Wir sind stolz auf unser Team, auf unsere 
Gemeinschaft und auf das, was wir ge-
meinsam erreicht haben. Und wir freuen 
uns schon jetzt auf die nächsten Heraus-
forderungen – denn zusammen schaffen 
wir alles.



Die Erzgebirgssparkasse unterstützt mit 
einer finanziellen Zuwendung die Mitglieder der
Abteilung Wandern des SV Adorf/Erzgebirge e.V.

Vielen Dank dafür.
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Förderverein GS, Kita / Sommerticket Neukirchen

Neues vom Förderverein der Grundschule Neukirchen 

In den vergangenen Wochen war beim 
Förderverein der Grundschule Neukir-
chen wieder einiges los. 

Der diesjährige „Bücherfrühling“ stand 
ganz im Zeichen von Geschichten, Mär-
chen und Abenteuern. Mit Vorleserunden 
und kreativen Aktionen wurde die 
Lesefreude der Kinder gestärkt. Be-
sonders freuen wir uns über eine 
Förderung in Höhe von 1.000 Euro durch 
die Partnerschaft für Demokratie am 
Eisenweg. 

Auf die Autos, fertig los…
So heißt es seit etwa 2 Monaten bei den Hasenkindern. Rund ums Auto 
wollten wir so viel erfahren. Bei einer gemeinsamen Ideensammlung 
mit den Kindern, haben wir Wünsche und Ideen festgehalten, was 
wir alles zum Projekt machen könnten. Die Kinder wollten gern er-
fahren, was in so einem Auto alles drin ist, einen Ausflug machen, sie 

wollten basteln und malen und gern etwas fürs Zimmer zum Spielen. 
Gesagt, vorbereitet, Material gesammelt und los ging es. Wir starteten mit 

einer Beobachtungstour zur großen Kreuzung am Stern und besuchten die Baustelle 
am alten Pennymarkt. Dabei konnten wir schon viele verschiedene Fahrzeuge 
beobachten und vergleichen. Was es da alles so gibt! Von groß bis klein, Einsatz- oder 
Versorgungsfahrzeug, bunt oder unscheinbar. Alles war dabei und von vielen Auto-
fahrern wurden wir freundlich gegrüßt. In unserem Garten ging es auch recht schnell 
zu. 

Bei einem Bobbycar-Wettrennen ging es um die Wette. Natürlich durften wir das 
Tanken an unserer Tankstelle nicht vergessen. An einem anderen Tag machten wir uns 
auf den Weg zu unserem Bauhof. Der Weg war weit, weshalb wir uns zum Frühstück 
gleich im Bauhof trafen. Nach einer gemeinsamen Stärkung wurde uns der ganze 
Bauhof und das Gelände gezeigt, wir wurden alle mal zum „Autokranbediener“ und 
konnten im großen LKW Probesitzen. Das war spannend. Im Kindergarten konnten wir 
dann aus Eierkartonpappen unsere eigenen Fahrzeuge gestalten. Mit verschieden 
Autos malten wir Spuren auf Papier oder entspannten uns bei einer Automassage. 
Auch entstand während des Projektes ein neuer ganz großer Autoteppich, den wir 
jeden Tag gern bespielen. Durch die vielen Bücher, welche wir aus unserer Bücherei 

bekommen haben, konnten wir einiges 
Wissenswertes erfahren und hatten 
schöne Guten-Nacht-Geschichten vor 
unserem Mittagsschlaf. Wir durften auch 
die Autos von unseren Erzieherinnen 
genau unter die Lupe nehmen. Wo ist der 
Motor, wie funktioniert das mit dem 
Blinker und dem Scheibenwischer und 
wieso brauchen Kinder einen extra Sitz 
im Auto? Wie bekommen Erwachsene 
den Blinker an? Und wo bekommt das 
Auto das Essen her? So viele Fragen, aber 
auch viele Antworten, die wir bekommen 
haben. Zum Abschluss konnten wir bei 
einem Spielzeugtag alle unser Lieblings-
fahrzeug mit in den Kindergarten bringen 
und mit unserer Medaille wurden wir als 
„Fahrzeugprofi“ ausgezeichnet.
Wir bedanken uns bei allen Helfern, den 
Mitarbeitern des Bauhofes und der 
Bibliothek für die Unterstützung während 
unseres Projektes.

Die Hasenkinder mit Romy und Nicole
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Beim Familienbadfest am 29.05.2026 
im Sommerbad Neukirchen hatten Groß 
und Klein viel Spaß. Unser Dank gilt allen 
fleißigen Kuchenbäckerinnen und -bäc-
kern für unseren Kuchenbasar. Der Erlös 
kommt direkt unseren Projekten an der 
Grundschule zugute. 

Auch beim HORNBACH-Aktionshaus in 
Chemnitz waren wir am 06.06.2026 mit 
einem Verkaufsstand vertreten und 
konnten erfolgreich Süßes und Getränke 
anbieten. 

Bereits am 13.06.2026 nehmen wir am 
Städtewettbewerb von enviaM und 
MITGAS teil. Gemeinsam sammeln wir 
Kilometer für den guten Zweck und 
suchen noch Mitfahrer. Wer mitradeln 
möchte, kann sich unter
foerderverein.gsneukirchen@web.de 
melden.
Der Förderverein bedankt sich herzlich 
bei allen Unterstützern, Sponsoren und 
Helfern. Ohne euch wären viele Aktionen 
nicht möglich. 

Der Vorstand des Fördervereins der Grundschule 
Neukirchen 

mailto:foerderverein.gsneukirchen@web.de


Sehr clever. Sehr günstig. Das Sommerferien-Ticket für unser Freibad.
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Für ortsansässige Kinder bis 18 Jahre haben wir uns für diese Ferien etwas ganz Besonderes einfallen lassen. Das 
Sommerferien-Ticket. Ihr zahlt einmalig 40 Euro und genießt die schulfreie Sommerzeit unter dem Motto „Deine Ferien. 
Deine Zeit. Dein Spaß“. Den Pass erhaltet Ihr in Eurer Gemeindeverwaltung im Rahmen der regulären Öffnungszeiten.



Der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen informiert

Am Kreisverkehr Stollberger Straße

Der  hat in diesem Jahr wieder eine Talente-ShowHeimat- und Geschichtsverein Neukirchen
organisiert, bei der alle Teilnehmer auch 2026 ihren Auftritt haben können.

2026

die mit  etwas performen möchten.Freundinnen oder Freunden bzw. in Familie

„NETZ-Werk“ Neukirchen
4:00 Uhr

Sonntag, den 27. September 2026

Musik • Tanz • Akrobatik • Moderation • Rezitation • Comedy • Zauberei

bis hin zu ausstellbaren künstlerischen Ergebnissen aus

Malerei • Grafik • Holzarbeiten • Handarbeiten

30. Juni 2026

Oberschule Neukirchen: Frau Maxi John
mail: m.john@gafug.de
Gemeindebibliothek Neukirchen: Frau Eismann

oder

Grundschule Neukirchen: Frau Kerstin Pauksch
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Ansprechpartner und Anmeldung:

Künstlerische Arbeiten:

Vortrag: (Gesang, Moderation, Instrument, Tanz, Zauberei u. a. )

(Malerei, Grafik, Holzarbeiten, Handarbeiten u. a.)

Titel / Komponist

Anmeldung Talente-Show 2026Anmeldung Talente-Show 2026

Gemeindebibliothek Neukirchen: Frau Eismann bzw. Einwurf in Briefkasten vor Eingangstür Bibliothek

Anmeldeschluss: 30. Juni 2026

Oberschule Neukirchen: Frau Maxi John
mail: m.john@gafug.de

Grundschule Neukirchen: Frau Kerstin Pauksch

„Sound Garage“ Neukirchen, Susan Schneider unter  www.soundgarage-neukirchen.de,
  www.facebook.com/Susan Schneider.de/   Insta: soundgarageneukirchen oder

21Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt
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Der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen informiert

Zu seiner Mitgliederversammlung am 9. April 2026 hat der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen turnusgemäß einen neuen 
Vorstand gewählt. Das Gremium besteht nun auch nach einer beschlossenen Satzungsänderung aus 5 Mitgliedern und 3 Bei-
sitzern. Vorsitzender bleibt Jürgen Beyer, ebenso die erste Stellvertreterin bleibt Stef Weibrecht. Die 2. Stellvertreterin ist neu Ildiko 
Hummel, ebenso neu ist die Schatzmeisterin Ina Pötzsch und der Schriftführer bleibt Rolf Schmalfuß. Als Beisitzer sind bestätigt: 
Evelin Oehme-Manig, Katja Frank und Dr. Thomas Schuler. Der ehemalige Schatzmeister Wolfgang Beyer wurde mit Dank aus 
seiner Funktion verabschiedet, er trat zur Wahl nicht wieder an. Aktuell hat der Verein 44 Mitglieder und ist auf der Suche nach einer 
„neuen Heimstatt“ (Vereinszimmer), da das Haus der Vereine nicht mehr Eigentum der Gemeinde ist. Es besteht der Wunsch, dass 
der Verein weiterhin und zukunftsfähig im Ortsbereich von Neukirchen verbleiben kann. Wer dazu Vorschläge oder auch Angebote 
hat, gegebenenfalls auch eine Mitnutzung eines Objektes, kann sich jederzeit per Email unter  info@heimatverein-neukirchen.de
oder telefonisch unter 0157 / 72 53 51 44 melden.

Wir sind natürlich auf eine Lösung angewiesen, die keine oder nur gering angemessene Kosten verursacht. Als gemeinnütziger 
Verein „leben“ wir von den Beiträgen unserer Mitglieder und gelegentlichen Spenden.

Wahl des neuen Vorstandes und Suche nach einem neuen Vereinszimmer

Präventivveranstaltung im Juni

Aus immer wiederkehrenden Gründen der Beeinussung eines sicheren Lebens in unserer Gesellschaft durch Betrug, Schädigung 
und Angriff auf Gut und Gesundheit gilt es, sich in kritischen Situationen richtig zu verhalten und vorbeugend gewappnet zu sein.

Deshalb informieren wir nochmals zur Durchführung der Präventivveranstaltung mit der Polizei, die vom Verein organisiert wurde. 
Am Dienstag 30. Juni 2026 ndet in der Aula der Oberschule 15:00 Uhr der Vortrag zum Thema:

„Im Alter sicher leben“

Hier wendet sich der Referent vorrangig an die ältere Generation unserer Ortsbevölkerung und möchte darstellen, wie man 
verschiedenen Gefahren im täglichen Leben wirksam begegnen kann.

Wir erinnern nochmals an die Teilnahme zum Fotowettbewerb anlässlich des 
Kirchweihfestes im September 2026. Es können noch bis 15. Juli 2026 digitale Fotos 
zum Thema: „Natur in und um Neukirchen“ eingereicht werden.

Die Bilder werden von einer Jury dann bewertet und die besten Motive in der Kirche 
ausgestellt. Die Gäste zur Kirmes können dann eine Auswahl zu diesen Fotos 
favorisieren und die Bilder mit den meisten Stimmen werden prämiert.

Fotos können über die Email-Adresse des Vereins info@heimatverein-neukirchen.de
eingereicht werden. Bitte Name und Alter des Urhebers mit angeben.

Die prämierten Aufnahmen sollen auch hier im Amtsblatt veröffentlicht werden.

Fotowettbewerb „Natur in und um Neukirchen“

VA für Öffentlichkeitsarbeit im HGV, Rolf Schmalfuß

Frühling an der Kirche

Die abgebildeten Fotos sind aus dem
Bestand der Familie Beier und sollen
Anregung sein für den Fotowettbewerb.

Eisvogel sitzend auf Ast – Lichtspiegelung - Sonnen-
aufgang im Stadtpark Chemnitz

Hummel auf Blüte
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Frühling im Fanfarenzug Neukirchen

Nach den zahlreichen Auftritten zum 
Jahresende kehrte beim Fanfarenzug 
Neukirchen im ersten Quartal etwas Ruhe 
ein. 
Doch bereits im April stand unser all-
jährliches Probelager auf dem Programm. 
Diesmal zog es uns in das KiEZ „Am 
Filzteich“ in Schneeberg. Hier wartete nicht 
nur ein eigener Probenraum sondern auch 
ausgedehnte Außenanlagen und bestes 
Wetter auf uns. Neben neuen Titeln wurden 
auch bekannte und in Vergessenheit ge-
ratene Stücke einstudiert. Der lange 
Probentag hielt uns trotzdem nicht von ein 
paar gemeinsamen gemütlichen Stunden 
am Abend ab. Geschafft aber glücklich 
traten die Musiker nach drei Tagen wieder 
die Heimreise an oder wie es unser 
musikalischer Leiter sagt: Das Probelager 
verlief „Wunderbar!“. Ausdrücklich be-
danken möchten wir uns bei enviaM für die 
finanzielle Unterstützung des Probelagers. 
Auch ihr wollt mal in den Genuss einer 
Förderung kommen? 
Dann schaut doch gleich mal bei enviaM 

unter Engagement vorbei.

Die gute Vorbereitung des Probelagers 
konnten wir kurze Zeit später gleich wieder 
nutzen. Der erste größere Auftritt führte uns 
am 30. April nach Dittersbach bei Franken-
berg. Mit einem Lampionumzug beglei-
teten wir zahlreiche Kinder, Eltern und 
Großeltern zum Festplatz. Hier wartete 
schon ein riesiger Holzhaufen auf die Ent-
zündung. Das durch die örtliche Freiwillige 
Feuerwehr organisierte Hexenfeuer war ein 
Magnet für Dittersbach und die umlie-
genden Gemeinden. Wir konnten die gute 
Atmosphäre leider nicht sehr lange 
genießen, denn schon am folgenden 1. Mai 
stand für uns ein großer Festumzug an. 

Schon viele Jahre begleiten wir das Mai-
baumsetzen im Chemnitzer Stadtteil 
Reichenbrand. Auch dieses Jahr nahm der 
Fanfarenzug Neukirchen mit knapp 25 
Musikern an dem Umzug teil. Bei strah-
lendem Sonnenschein und frühlingshaften 
Temperaturen kamen wir auf der Strecke 

mehrfach ins Schwitzen. Das Aufstellen 
des Maibaumes ist dann immer ein 
gelungener Abschluss des Festumzuges. 
Wie jedes Jahr war auch hier die Vorbe-
reitung und Umsetzung durch den Heimat-
verein Reichenbrand vorbildlich. 

Habt auch ihr Lust bekommen bei uns ein 
Instrument zu spielen und Teil der Gemein-
schaft zu werden? Dann besucht uns doch 
unter www.fanfarenzug-neukirchen.de 
oder fragt doch gleich den Vorstand, 
Herrn Halke: 01520 6171860 
fanfarenzug-neukirchen@web.de an.

Der Vorstand

http://www.fanfarenzug-neukirchen.de
http://www.fanfarenzug-neukirchen.de
mailto:fanfarenzug-neukirchen@web.de
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Zu Fuß oder mit dem Fahrrad rund um Adorf

Dank der Aktivitäten der Ortswegewarte gibt es weitere Verbesserungen für empfehlenswerte 
nahe Wander- und Fahrwege rund um Adorf. Darüber hinaus stehen an vielen Wegen neue Ruhe-
bänke mit erhebenden Aussichten auf unsere Gegend. Entsprechend der jeweiligen Leistungs-
fähigkeit von Aktiven lassen sich die Wege verkürzen oder ausdehnen. 

Einkehrmöglichkeiten bestehen in der Klaffenbacher „Rödelwaldschenke“, im Gasthof Adorf, in der Eisdiele 
Neukirchen sowie im Wasserschloss Klaffenbach. Die Haltestellen der City-Bahn bieten gute Möglichkeiten zum 
Start oder zur Abfahrt. Weitere Informationsmöglichkeiten bieten die Wandertafeln an der Feuerwehr Adorf, an der 
Kreuzung Eisenweg – Burkhardtsdorfer Straße, am Wasserschloss sowie auf  und www.erzgebirge-tourismus.de
www.komoot.com/de-de

Großes Lob für die neugeschaffenen Ergänzungen und Verschönerungen unseres Ortes an die Geschäftsleitung und die Kollegen der 
Techno-Farm und Service GmbH Adorf.

Vorschläge für Wanderungen

A Schwemmteichtour (Länge 4 km, 150 m aufwärts, 150 m abwärts)

Start: Penny-Parkplatz, Tiergartenweg - geradeaus weiter zum Schwemmteich - rechts neuer Wanderweg bergwärts - 
Grenzweg bis neue Bank (Griestä) - rechts zur Antenne (Bank Oberadorfblick) / Insel - hinter Insel zum Mühlberg (Bank 
Unterdorfblick) - Klaffenbacher Straße. Längere Variante: Grenzweg weiter bergwärts bis Anschluss Eisenweg.

Brücke neuer Wanderweg Schwemmteich - 
Klaffenbacher Straße (Wanderweg A)

Bank „Adorfer Griestä“ Grenzweg, 
Abzweig Antennenweg, 
(Wanderweg A)

An der Antenne (Wanderweg A)

B Tour Erzgebirgische Nordrandstufe (Länge 10 km, ca. 200 m aufwärts, 150 m abwärts)

Start: Penny-Parkplatz,Tiergartenweg bis Schwemmteich; links abwärts zum Wasserschloss - am Mühlgraben entlang 
Richtung Ortslage Klaffenbach - dorfaufwärts bis rechts Wasserschlossweg - links aufwärts durch Rödelwaldsiedlung 
Klaffenbach bis Eisenweg - Eisenweg westlich weiter bis Waldrand, Schutzhütte - rechts Rollweg abwärts - Meinersdorfer 
Straße Ortslage

Bank am Eisenweg (Wanderweg B) Bank Klaffenbacher Straße Bank am Plattenweg Oberadorf (Wanderweg B)

http://www.erzgebirge-tourismus.de
http://www.erzgebirge-tourismus.de


C Tour Schöne Aussicht  (Länge 8,5 km, ca. 220 Hm)

Start: Parkplatz Schule Adorf - dorfaufwärts rechts Meinersdorfer 
Straße - vorbei an Rastplatz und Bilderrahmen bis rechts Eisenweg - 
Schöne Aussicht - bis Bilderrahmen, abwärts Thalheimer Straße 
Jahnsdorf Ortslage - Am Mühlteich und Turnhalle vorbei bis Stall - 
über Richters Weg nach Adorf 

Bank Meinersdorfer Straße  (Tour C)
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D Auf den Spuren des Jakobsweges (Abschnitt Adorf Länge 2 km; 50 Hm)

Start: Parkplatz Schule Adorf - dorfaufwärts rechts Meinersdorfer Straße - vorbei an Rastplatz und Bilderrahmen bis rechts 
Eisenweg - Schöne Aussicht - bis Bilderrahmen, abwärts Thalheimer Straße Jahnsdorf Ortslage - Am Mühlteich und 
Turnhalle vorbei bis Stall - über Richters Weg nach Adorf 

Fahrradstrecken

1.  Eisenweg - Zwönitztal 
(Länge 18 km, 330 Hm)
Start: Parkplatz Penny-Tiergarten-Wasserschloss - Klaffenbach 
Rödelwaldsiedlung-Eisenweg-Schöne Aussicht - Forzbach-
quelle - über Stollberger Straße nach Brünlos- und Thalheim - 
an Bahnhof Thalheim vorbei - Radweg nach Meinersdorf 
Ortslage Burkhardtsdorf - links Adorfer Straße bergwärts bis 
Adorf

2.  Jahnsdorf - Stollberg  
(Länge 9,5 km, 80 Hm)
Start: Gasthof Adorf - Radweg nach Jahnsdorf - oberhalb Flug-
platz vorbei bis Mühlweg links ab - rechts in Alte Stollberger 
Straße - Niederdorf Reithalle - Stollberg Krankenhaus - Markt - 
Bahnhof - Rückfahrt City-Bahn)

3.  Neukirchen - Mittelbach - Grüna  
(Länge 18 km, 120 Hm)
Start: Haltepunkt City-Bahn - Radweg Richtung Neukirchen - 
Radweg Kreisverkehr an Stollberger Straße - Weg an Schule 
vorbei - Oberneukirchen, Autobahnbrücke - Plattenweg 
Richtung Mittelbach - Grünaer Straße - Forsthaus - Rabenstein - 
neuer Radweg bis Schönau - über Stelzendorf zurück

4.   Niederdorf - Alte Ziegelei - Ursprung - Leukersdorf 
(Länge 20 km; 110 Hm)
Start: Gasthof Adorf - Radweg nach Jahnsdorf - geradeaus auf 
Fußweg nach Haltepunkt City-Bahn Leukersdorf - Richtung 
Pfaffenhain - in Ortslage links nach Niederdorf unter Autobahn 
durch bis Alte Ziegelei - über Lugau, Ursprung (Radweg) 
Seifersdorf, Leukersdorf zurück

5.   Chemnitz - Stadtpark - Stärkerwald 
(Länge 20 km; 70 Hm)
Start: Nach Klaffenbach - alte Harthauer Straße - Feudelstraße - 
Stadtpark - bis Zentrum, hier Anschluss zu Chemnitztal-Radweg 
oder zurück Kappelbach-Radweg bis Reichenbrand - Platten-
weg Stärkerwald nach Neukirchen

6.   Burkhardtsdorf - Abtwald - Tisch'l 
(Länge 12 km; 500 Hm)
Start: Burkhardtsdorfer Straße - am Stall links bis Abzweig 
Sportplatz – durch Siedlung Burkhardtsdorf - Alte Poststraße -
Waldstraße links zum Buschmühlenteich - dort rechts bergauf 
zum Tisch'l - Waldstraße zurück oder links bergauf zur Eisen-
straße - über Kemtau zurück

Bild: vecteezy.com Bild: vecteezy.com
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Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung
Spülung des Leitungsnetzes geplant
Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der 
Regionale Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau in Neukirchen vom 
06.07.2026 bis 22.07.2026, in der Zeit von 
07:30 bis 16:00 Uhr, planmäßige Netz-
pflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden 
Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:
06.07. - 10.07.2026
Am Feldrain, Am Hirschsteig, Am Hügel, Am 
Knie, Am Krehergrund, Am Sportplatz, Am 
Wasserwerk, An der Feuerwache, An der 
Hochspannung, An der Koppel, Anger, Bach-

gasse, Badergasse, Bergstraße, Chemnitzer 
Straße, Eschenweg, Forststraße, Fuchssteig, 
Günnelsweg, Hasenwinkel, Hauptstraße, 
Heiterer Blick, Hermannstraße, Jahnstraße, 
Knothgasse, Kurze Gasse, Leukersdorfer 
Straße, Max-Weigelt-Straße, Nordstraße, 
Schießgasse, Schlosserberg, Schmiedegasse, 
Schönauer Straße, Siedlerweg, Sonnenhang, 
Stollberger Straße, Waldblick, Weststraße 

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend 
durchgeführt, um die unvermeidbaren Ab-
lagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) ziel-
gerichtet auszutragen. Während der Spülung 
sind Trübungen des Trinkwassers, Druck-

schwankungen oder kurzzeitige Versor-
gungsunterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz 
angeschlossenen Geräte unter Kontrolle zu 
halten und nach Beendigung der Spülung 
Ihren Feinfilter rückzuspülen.

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zen-
trale Leitwarte (03763 / 405 405) zur Ver-
fügung.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung

Bereich Lugau-Glauchau

Aktives Sommerwochenende im Erzgebirge: BikeGenuss Erzgebirge lädt 
zum Wochenendtrip nach Oberwiesenthal
Am 13. und 14. Juni 2026 findet das BikeGenuss Erzgebirge zum 
zweiten Mal in Oberwiesenthal statt. Rund um die Freilichtbühne am 
Fichtelberg entsteht erneut ein vielseitiges Erlebniswochenende für 
Radbegeisterte, Familien, Freundesgruppen und alle, die dem Alltag 
für ein Wochenende entfliehen möchten.

Unter dem Motto „Raus aus dem Alltag – für ein Wochenende rein ins 
Erzgebirge“ verbindet das Format Bewegung, Naturerlebnis, 
Kulinarik und Sommeratmosphäre inmitten der erzgebirgischen 
Bergwelt. Besucher erwartet ein abwechslungsreiches Programm 
mit kostenfreien Ride Outs und Workshops, Bike-Shows, 
Familienangeboten sowie regionaler Gastronomie auf der 
Eventfläche.

Die ersten Ride Outs und Workshops sind bereits sehr gut gebucht. 
Interessierte sollten sich die noch verfügbaren Plätze zeitnah sichern. 
Angeboten werden unter anderem MTBFahrtechnik, E-Bike-Technik 
& Handling, Gravel-/Allroad-Touren, Kinder-Bikehandling sowie 
geführte Ride Outs für verschiedene Leistungsniveaus.

Ein besonderes Highlight wird der Samstagabend: Beim „Après-
Bike“ entsteht ab 17 Uhr ein sommerlicher Open-Air-Abend mit DJ, 
aktuellen Hits und entspannter Atmosphäre an der Freilichtbühne. 
Am Sonntag wartet mit „Beat the Pro“ ein weiteres Highlight, bei 
dem Besucher die Möglichkeit erhalten, sich mit Lukas Knopf zu 
messen.

Auch für Gäste, die nicht aktiv Rad fahren möchten, gibt es passende 
Angebote. Die geführte „Kulinarik-Tour“ verbindet Bewegung mit 
regionalem Genuss, während die „Körperreise“ Elemente aus 
Kräftigung, Dehnung und Entspannung in einer 60-minütigen 
Session am Berg vereint.

Zeitgleich findet die CC-Rallye Sachsen im Kurort Oberwiesenthal 
statt. Die Zieleinfahrt am Nachmittag ist von der Freilichtbühne aus 
besonders gut erlebbar und ergänzt das Veranstaltungswochenende 
um einen weiteren Besuchermagneten.

Das BikeGenuss Erzgebirge lädt bewusst dazu ein, den Besuch mit 
einem Kurzurlaub in Oberwiesenthal zu verbinden. Mehrere 
Gründerhotels bieten passende Übernachtungsmöglichkeiten in 
unmittelbarer Nähe zur Veranstaltung, darunter das Elldus Resort 
Oberwiesenthal, das Jens Weissflog Hotel, Summit of Saxony, das 
Rathaushotel Oberwiesenthal, das Fichtelberghaus sowie das Best 
Western und Ahorn Hotel Oberwiesenthal.

Weitere Informationen sowie die Buchung der Ride Outs und Work-
shops unter: www.bikegenusserzgebirge.de/workshops-rideouts.de

Weitere Informationen: 
exclusiv events
Webergasse 1, 09111 Chemnitz
Tel. 0371 4007934 | info@exclusiv-events.com

Fotos: Rene Hudl



Gestartet wird am Folklorehof Grüna. In nörd-
licher Richtung wird dieser verlassen und an-
schließend nach rechts in das Wohngebiet 
„Am Hexenberg“ eingebogen. Am „Sprudel-
stein“ ist der „Hexenberg“ sichtbar.
Am Ende der Straße erfolgt der Abzweig nach 
links auf die Limbacher Straße. Dort führt eine 
grüne Markierung in Richtung Forsthaus und 
Pleißa. An der Gabelung folgen wir der Raben-
steiner Straße zum Forsthaus.
Nach der Unterquerung der Eisenbahnbrücke 
biegen wir rechts nach Rabenstein ab. Ent-
lang des Weges befindet sich eine Wetter-
schutzhütte. An der Gabelung nutzen wir den 
schmalen Pfad nach links; rechts ist der alte 
Bahndamm erkennbar, auf dem bis 1951 der 
letzte Zug verkehrte.
Kurz vor dem Parkplatz Oberrabenstein 
führen links Stufen hinauf zum „Weißen 
Stein“, der mit Ruhebänken ausgestattet ist. 
Von dort geht es geradeaus bis zum Camping-
platz, an dem wir rechts abbiegen. Mehrere 
Pfade führen steil bergab.
An der kleinen Brücke biegen wir rechts Rich-
tung Burggelände auf die Oberfrohnaer Straße 
ab, dann links und kurz darauf wieder rechts 
in Richtung Campingplatz. Zwischen den 
Teichen halten wir uns rechts und folgen an-
schließend dem Zaun bergauf bis zum Stau-
see Oberrabenstein und dem Parkplatz.
Der grünen Markierung folgend, geht es gera-
deaus zum Kletterwald. An einem Querweg 
biegen wir links ab und halten uns weiterhin 
links, bis wir den Hauptweg mit einer 
weiteren Wetterschutzhütte erreichen. Am 
Rabensteiner Höhenrücken erfolgt der rechte 
Abzweig nach Pleißa und der Eintritt in den 
Wald.
Am Waldrand biegen wir an der Kreuzung 
links ab. Danach erreichen wir die Skihütte 
Pleißa mit Sitzgelegenheiten. Von dort folgt 
der Weg nach rechts in Richtung Pleißa, dann 
links in die Rabensteiner Straße bis zur 
Hauptstraße.

Unser Aktiv-Tipp im Juni

RUNDWANDERWEG BURG RABENSTEIN

Blick auf Burg Rabenstein
Foto: Bernhard Müller, CC BY-SA, Tourismusverband Chemnitz Zwickau Region e. V.

Schloss Colditz
Foto: Antonia Axt, CC BY, LEIPZIG REGION

Dort halten wir uns längere Zeit links, bis der Baumgartenweg hinauf zum Forstgut Pleißa führt. 
Wenige Meter weiter befindet sich ein Rastplatz mit Gedenktafel. Ab hier führt der Weg rechts 
zur Schutzhütte am Eichelberg. Der Beschilderung folgend, geht es links durch den Wald in 
Richtung Autobahn.
Nach der Unterführung halten wir uns rechts. Der höchste Punkt des Rabensteiner Höhenzuges, 
der Totenstein mit 483 m, wird erreicht, wo sich ebenfalls ein Aussichtsturm mit 160 Stufen 
befindet. Hinter der Oberförster-Baumgarten-Schneise biegen wir links ab und halten uns 
weiterhin links. Am Waldrand erwartet uns ein Rastplatz mit Aussicht. Anschließend führt der 
Weg nach Westen und links hinunter zur Dorfstraße in Richtung Grüna.
Hier befindet sich die Oberförsterei mit Baumgartens Gedenktafel. Wir folgen weiter der Forst-
straße und halten uns links an der Grünaer Grundschule vorbei, bis zur Baumgartenstraße. Nach 
rechts abgebogen, erscheint rechterhand wieder der Ausgangspunkt, der Folklorehof Grüna.
Weitere Informationen zum heutigen Aktiv-Tipp erhalten Sie unter: 
https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/chemnitz/baumgarten-
rundwanderweg/809843163/#caml=a9j,245299,8em929,0,0&dmdtab=oax-tab3

Wanderweg am Südhang des Rabensteiner Wald
Foto: Bernhard Müller, CC BY-SA, Tourismus-
verband Chemnitz Zwickau Region e. V.
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Rückblick Vorschülertreffen / Fußball-Ferien-Camp

Vorschülertreffen 2026 – Ein gelungener Start in die Schulzeit

Am Samstag, den 18. April 2026, fand von 14 bis 17 Uhr das 1. Vorschüler-
treffen, organisiert von der Eltern-Erzieher-Initiative „Schatzsucher Aktiv“, im 
NETZ-Werk statt. Eingeladen waren alle angehenden Schulanfänger der 
Grundschule Neukirchen gemeinsam mit ihren Eltern. Insgesamt nahmen 24 
Vorschüler teil und sorgten für einen lebendigen, fröhlichen Nachmittag voller 
Begegnungen, Lernen und Austausch.

Lernen, Spielen und Kennenlernen an vier Stationen
Nach einer kurzen Begrüßung wurden die Kinder in vier „Klassen“ eingeteilt. In 
kleinen Gruppen durchliefen sie anschließend vier abwechslungsreiche 
Stationen, die typische Bereiche des Schulalltags aufgriffen.
So konnten die Kinder in entspannter Atmosphäre erste „Schulluft“ schnuppern 
und gleichzeitig neue Freundschaften knüpfen.

Glitzertattoos und Begegnung für die ganze Familie
Ein besonderes Highlight war der Stand der Kita „Pünktchen“, an dem sich die 
Kinder mit bunten Glitzertattoos schmücken lassen konnten. Die funkelnden 
Motive sorgten für strahlende Augen und rundeten das Programm perfekt ab.
Im Anschluss lud ein reichhaltiges Kuchenbuffet zum gemütlichen Ausklang 
ein. Bei Kaffee und Kuchen entstanden viele gute Gespräche zwischen Eltern, 
Kindern und Organisatoren. Ein herzliches Dankeschön an die zahlreichen 
Kuchenbäcker, die für das leibliche Wohl gesorgt haben.

Wertvoll für neue Familien in der Gemeinde
Gerade für Familien, die noch nicht lange in unserer Gemeinde leben, bot die 
Veranstaltung eine wunderbare Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen und erste 
Netzwerke aufzubauen. Ein besonderer Dank gilt der Grundschule und dem 
Hort Neukirchen sowie der Kita „Pünktchen“ und der Kita „Schatzsucher“, die 
dieses Event so tatkräftig unterstützt haben. Vielen Dank auch an die Gemeinde 
Neukirchen, die uns das NETZ-Werk für dieses Event zur Verfügung gestellt hat.

Das Vorschülertreffen war ein rundum gelungenes Event mit vielen positiven 
Rückmeldungen. Daher steht für uns fest: Auch im kommenden Jahr möchten 
wir diese neue Tradition fortsetzen und den zukünftigen Schulanfängern einen 
ebenso herzlichen Start ermöglichen.

Wer Interesse hat, was wir als „Schatzsucher Aktiv“ für unsere Gemeinde tun, 
kann sich gern auf unserer Homepage  infor-www.kita-schatzsucher.de/aktiv
mieren. Für Fragen, Anregungen oder Lob stehen wir gern unter der Mailadresse 
aktiv@kita-schatzsucher.de bereit.

Bilder von oben nach unten:
Station „Sport“: Wer baut den höchsten Turm aus Kapla-Steinen?
Station „Mathe“: Wir bauen Papierflieger - welcher fliegt am Weitesten?
Station „Deutsch“: Rettet die Schulbücher über den Lavasee!
Station „Kunst“: Farbenlehre mit Schwungtuch
Beliebt bei Groß und Klein: Glitzertattoos von Mitarbeiterinnen der Kita "Pünktchen"

http://www.kita-schatzsucher.de/aktiv
mailto:aktiv@kita-schatzsucher.de
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Anmeldungen sind online auf 
www.soccer-city.org möglich.

Telefonische Anfragen: 
(0 37 35) 60 86 222

Im Juli 2026 wird sich das Pockauer Flöhatal-
Stadion wieder in die SOCCER CITY Arena verwandeln. Zur 
fünfzehnten Auflage des internationalen Fußball-Ferien-
Camps stehen drei Wochen zur Auswahl:

• 05. Juli - 11. Juli (für 10 - 11-jährige Jungs) 
•  12. Juli - 18. Juli (für 12 - 13-jährige Jungs)
•  19. Juli - 25. Juli (für 14 - 16-jährige Jungs)

Das Trainingslager richtet sich an Jugendliche mit Spaß am 
Kicken, egal ob als Hobby- oder Vereinsspieler. Die 
Trainingsgruppen werden nach Alter und dem individuellen 
Leistungsniveau eingeteilt.

Zum Training stehen u.a. Übungsleiter der „Charlotte Eagles“ 
und verschiedener College-Teams aus den USA und Brasilien 
zur Verfügung, die während des gesamten Camps mit den 
besten Tricks und tollen Methoden für die perfekte 
Trainingsatmosphäre sorgen werden.

Neben den Übungseinheiten sind auch Workshops, ein 
Abendprogramm mit Live-Band, Freundschaftsspiele, viele 
Team-Einheiten und der legendäre SOCCER CITY Cup 
geplant.

Die Teilnahme kostet zwischen 255 und 288 Euro pro Person, 
inklusive Übernachtung, gesunder Vollverpflegung und 
Programm. 

Lokaler Veranstalter ist jze:sports, die missionarische 
Sportarbeit der freien evangelischen Gemeinde in Marienberg. 

SOCCER CITY wurde bereits vom Sächsischen Innenminister 
mit einem „Stern des Sports“ als eines der innovativsten 
Sportprojekte Sachsens ausgezeichnet.

Jugendmannschaften lokaler Fußballclubs, die gern ein 
Trainings- und Freundschaftsspiel gegen die SOCCER CITY 
Auswahl durchführen wollen, können sich ebenfalls gern 
melden. 

Im Rahmen unserer Camps bieten wir ein gemeinsames Essen 
und eine Teambuilding-Einheit an, um ein tolles Fußball-
Ferien-Erlebnis zu schaffen.

SOCCER CITY – das innovative Fußball-Ferien-Camp im Erzgebirge
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Veranstaltungen, Termine, Informationen

Veranstaltungen im Juni in der KohleWelt 
Feierliche Fahnenweihe und Ausstellungseröffnung in der KohleWelt
Am  lädt die KohleWelt zu einem besonderen Ereignis 28. Juni, 10 Uhr
ein: Ab 10 Uhr weiht der Förderverein des Museums – die Knappschaft 
des Lugau-Oelsnitzer Steinkohlenreviers e.V. – feierlich die neue Knapp-
schaftsfahne. Die Zeremonie wird von einer bergmännischen Aufwartung 
begleitet. Ausgewählte Knappschaften sowie das Bergmusikkorps 
„Glück auf“ Oelsnitz sorgen für den passenden musikalischen und 
traditionellen Rahmen und machen diesen Moment zu einem eindrucks-
vollen Erlebnis bergmännischer Kultur. Im Anschluss daran wird die neue 
Sonderausstellung „Kohlenstaub auf Polaroid - 40 Jahre Museum im 
Schacht“ eröffnet. Die Ausstellung lädt zu einer visuellen Zeitreise durch 
vier Jahrzehnte Museumsgeschichte ein. Zwischen rauer Industrie-
ästhetik und individuellen Erinnerungen erzählen die Fotografien vom 
Wandel eines Ortes lebendiger Erinnerungskultur. Wie Spuren von 
Kohlenstaub auf alten Fotografien legen sich Anekdoten über Ge-
schichte(n): von Menschen, Maschinen und Momenten, die das Museum 
geprägt haben. Mal dokumentarisch, mal künstlerisch verdichtet, Bilder 
voller Atmosphäre, Nähe und historischer Ambivalenz. Die Ausstellung 
spannt den Bogen zwischen Vergangenheit und Gegenwart – und macht 
sichtbar, wie aus dem Bergbaumuseum Karl-Liebknecht-Schacht die 
Welt der Kohle hervorgehen konnte: fragmentarisch, emotional und 
immer im Wandel.

Ausblick in die Sommerferien: Projektwoche - der Kohlekurier, 
13. bis 16. Juli
Wie entsteht eigentlich eine Zeitung? Wer entscheidet, welche Ge-
schichten erzählt werden? Und was haben Museumsobjekte 
Spannendes zu berichten?
Beim Ferienangebot „Kohlekurier“ können Kinder selbst einmal er-
zählen, fotografieren oder recherchieren. An jedem Tag widmet sich eine 
neue Gruppe einem eigenen Thema. Gemeinsam sammeln wir Eindrücke 
aus der Ausstellung, halten Beobachtungen in Bildern fest, führen Ge-

Bild: www.kohlewelt.de

Veranstaltungen im Juni in der KohleWelt 

nen und Momenten, die das Museum 
geprägt haben. Mal dokumentarisch, mal 
künstlerisch verdichtet, Bilder voller 
Atmosphäre, Nähe und historischer Am-
bivalenz. Die Ausstellung spannt den 
Bogen zwischen Vergangenheit und 
Gegenwart – und macht sichtbar, wie aus 
dem Bergbaumuseum Karl-Liebknecht-
Schacht die Welt der Kohle hervorgehen 
konnte: fragmentarisch, emotional und 
immer im Wandel.

Ausblick in die Sommerferien:
Projektwoche - der Kohlekurier, 
13. bis 16. Juli
Wie entsteht eigentlich eine Zeitung? Wer 
entscheidet, welche Geschichten erzählt 
werden? Und was haben Museums-
objekte Spannendes zu berichten?

Beim Ferienangebot „Kohlekurier “ 
können Kinder selbst einmal erzählen, 
fotografieren oder recherchieren. An 
jedem Tag widmet sich eine neue Gruppe 
einem eigenen Thema. Gemeinsam 
sammeln wir Eindrücke aus der Aus-
stellung, halten Beobachtungen in 
Bildern fest, führen Gespräche und ver-
fassen Texte. Schritt für Schritt wächst 
daraus eine richtige Museumszeitung.
Am Ende der Woche werden alle Beiträge 
– Fotos, Zeichnungen, Schlagzeilen und 
Geschichten – im „Kohlekurier“ zusam-
mengefügt.

Die Tagesthemen im Überblick
13.07. „KohleWelt im Blick“
Wir gehen auf Entdeckungstour, schauen 

genau hin und erfahren dabei, was es im 
Museum alles zu sehen und zu erleben 
gibt. Im Anschluss daran malen wir ein 
Bild von unserer Tour.

14.07. „Interviewtag“
Wie stellt man gute Fragen? Und wem 
wollen wir sie stellen? Heute treffen wir 
spannende Gesprächspartner und 
schreiben unsere ersten Interviews.

15.07. „Was Objekte erzählen“
Alte Dinge können reden – wenn man 
richtig zuhört. Wir erforschen ihre Ge-
schichten und bringen sie aufs Papier.

16.07. „Kreativ texten“
Von der Überschrift bis zur Reportage: 
Wir probieren verschiedene Schreibideen 
aus und geben der Zeitung den letzten 
Schliff.
Mitmachen können alle neugierigen 
Ferienkinder, die Lust haben, kreativ zu 
sein, Fragen zu stellen und die Welt der 
Kohle einmal mit den Augen von Repor-
terinnen und Reportern zu entdecken.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist 
eine Anmeldung dringend erforderlich. 
Bitte gebt an, an welchem Tag ihr teil-
nehmen möchtet. Wir treffen uns immer 
von 10 bis 14 Uhr. Bitte bringt Euch 
Essen und Trinken für den Tag mit. 
Preis: 15,00 � pro Tag

Weitere Termine in den Ferien
08.07. Mittwoch, 10 Uhr 
FERIENPROGRAMM: 
Kinderführung Anschauungsbergwerk

22.07. Mittwoch, 10 Uhr 
FERIENPROGRAMM: 
Grubenlampentour

29.07. Mittwoch, 10 Uhr 
FERIENPROGRAMM: 
Auf zur ersten Schicht!

05.08. Mittwoch, 10 Uhr 
FERIENPROGRAMM: 
Unterwegs in den Strecken

12.08. Mittwoch, 10 Uhr 
FERIENPROGRAMM: 
Kinderführung Anschauungsbergwerk

Änderungen vorbehalten.

Feierliche Fahnenweihe und 
Ausstellungseröffnung in der 
KohleWelt, 28. Juni, 10 Uhr
Am 28. Juni lädt die KohleWelt zu einem 
besonderen Ereignis ein: Ab 10 Uhr 
weiht der Förderverein des Museums – 
die Knappschaft des Lugau-Oelsnitzer 
Steinkohlenreviers e.V. – feierlich die 
neue Knappschaftsfahne.

Die Zeremonie wird von einer berg-
männischen Aufwartung begleitet. 
Ausgewählte Knappschaften sowie das 
Bergmusikkorps „Glück auf“ Oelsnitz 
sorgen für den passenden musikalischen 
und traditionellen Rahmen und machen 
diesen Moment zu einem eindrucks-
vollen Erlebnis bergmännischer Kultur.

Im Anschluss daran wird die neue 
Sonderausstellung „Kohlenstaub auf 
Polaroid – 40 Jahre Museum im 
Schacht“ eröffnet. Die Ausstellung lädt 
zu einer visuellen Zeitreise durch vier 
Jahrzehnte Museumsgeschichte ein. 
Zwischen rauer Industrieästhetik und 
individuellen Erinnerungen erzählen die 
Fotografien vom Wandel eines Ortes 
lebendiger Erinnerungskultur.

Wie Spuren von Kohlenstaub auf alten 
Fotografien legen sich Anekdoten über 
Geschichte(n): von Menschen, Maschi

Bild: www.kohlewelt.de

spräche und verfassen Texte. Schritt für Schritt wächst daraus eine 
richtige Museumszeitung. Am Ende der Woche werden alle Beiträge – 
Fotos, Zeichnungen, Schlagzeilen und Geschichten – im „Kohlekurier“ 
zusammengefügt.

Die Tagesthemen im Überblick
13.07. „KohleWelt im Blick“ Wir gehen auf Entdeckungstour, schauen 
genau hin und erfahren dabei, was es im Museum alles zu sehen und zu 
erleben gibt. Im Anschluss daran malen wir ein Bild von unserer Tour.
14.07. „Interviewtag“ Wie stellt man gute Fragen? Und wem wollen wir 
sie stellen? Heute treffen wir spannende Gesprächspartner und schreiben 
unsere ersten Interviews.
15.07. „Was Objekte erzählen“ Alte Dinge können reden – wenn man 
richtig zuhört. Wir erforschen ihre Geschichten und bringen sie aufs Papier.
16.07. „Kreativ texten“ Von der Überschrift bis zur Reportage: Wir 
probieren verschiedene Schreibideen aus und geben der Zeitung den 
letzten Schliff. Mitmachen können alle neugierigen Ferienkinder, die Lust 
haben, kreativ zu sein, Fragen zu stellen und die Welt der Kohle einmal 
mit den Augen von Reporterinnen und Reportern zu entdecken.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine Anmeldung dringend 
erforderlich. Bitte gebt an, an welchem Tag ihr teilnehmen möchtet. Wir 
treffen uns immer von 10 bis 14 Uhr. Bitte bringt Euch Essen und Trinken 
für den Tag mit. 
Preis: 15,00 � pro Tag

Weitere Termine in den Ferien zu unserem FERIENPROGRAMM:
08.07. Mittwoch, 10 Uhr - Kinderführung Anschauungsbergwerk
22.07. Mittwoch, 10 Uhr - Grubenlampentour
29.07. Mittwoch, 10 Uhr - Auf zur ersten Schicht!
05.08. Mittwoch, 10 Uhr - Unterwegs in den Strecken
12.08. Mittwoch, 10 Uhr - Kinderführung Anschauungsbergwerk
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Nur kurz das Auto verlassen, um was zu 
erledigen, schon ist das Fenster einge-
schlagen und die Handtasche weg. Diebe 
brauchen nur Sekunden, um in ein Auto 
zu gelangen und daraus zurückgelassene 
Gegenstände zu stehlen.

Im Zuständigkeitsbereich der Polizei-
direktion Chemnitz kam es im Jahr 2025 
zu insgesamt 1.121 Fahrzeugeinbrü-
chen. Dies sind zwar weniger als im Vor-
jahr (2024: 1.209), dennoch gelingt es 
Kriminellen immer wieder, Beute in 
Fahrzeugen zu machen. Oftmals nutzen 
sie einfach günstige, sich ihnen bietende 
Gelegenheiten.

Wird in Ihr Auto eingebrochen, ersetzt 
Ihnen in den meisten Fällen die Ver-
sicherung den materiellen Schaden. Sie 
erspart Ihnen aber nicht den Ärger und 
die Rennereien, die damit verbunden 

Information vom Bürgerpolizist

sind. Reparaturen und Neubeschaffun-
gen können sehr zeitaufwendig und 
mühevoll sein.

Schützen Sie Ihr Eigentum, denn Ge-
legenheit macht Diebe. Legen Sie keine 
Wertgegenstände oder Taschen auf den 
Sitzen oder sichtbar im Innenraum ab! 
Denn zurückgelassene Taschen oder 
Rucksäcke im Auto locken Täter an, auch 
wenn sich in diesen möglicherweise gar 
keine hochwertigen Dinge befinden. Das 
gilt auch, wenn Sie Ihr Auto „nur ganz 
kurz“ abstellen – etwa um an der Tank-
stelle zu zahlen, auf dem Friedhof die 
Blumen zu gießen, beim Bäcker die 
Brötchen zu holen oder um Ihr Kind in die 
Tagesstätte zu bringen. Verschließen Sie 
außerdem bei kurzer Abwesenheit immer 
Türen und Fenster ebenso wie Schiebe-
dach und Kofferraum! Überprüfen Sie 
bestenfalls nach dem Betätigen der 

Funkfernbedienung, ob das Fahrzeug 
wirklich verschlossen ist.

Auch Trickdiebe können es während Ihrer 
Anwesenheit auf Ihr Hab und Gut abge-
sehen haben. Lassen Sie auch dann Ihre 
Handtasche und Wertsachen nicht aus 
den Augen, wenn Sie beispielsweise Ihre 
Einkäufe aus dem Einkaufswagen in den 
Kofferraum laden. Auch solche kurzzei-
tigen unbeobachteten Momente können 
Langfinger ausnutzen. Mitunter werden 
Sie auch mit einer höflichen Frage von 
einer unbekannten Person abgelenkt und 
währenddessen schnappt sich ein Kom-
plize Ihre unbeaufsichtigte Tasche.

Bleiben Sie aufmerksam und beachten 
Sie die Hinweise, um es Dieben nicht 
leicht zu machen!

Ihr Bürgerpolizist

 Diebstahl aus Kraftfahrzeugen – Schaffen Sie keine Gelegenheiten für Diebe

Auch im Juni gilt: Blutspenden 
bleiben unverzichtbar. Der Be-
darf an Blutpräparaten in den 
Kliniken der Region ist kon-
stant hoch. Patientinnen und 
Patienten sind tagtäglich auf 
eine verlässliche Versorgung 
angewiesen, sei es nach Un-
fällen, bei Operationen oder 

bei der Behandlung schwerer – oftmals auch chronischer – 
Erkrankungen. Blutpräparate sind dabei ein unersetzliches 
Arzneimittel, das künstlich nicht hergestellt werden kann und 
zudem nur begrenzt haltbar ist. Thrombozyten (Blutplättchen) 
beispielsweise sind nur wenige Tage einsetzbar. Das bedeutet: 
Jede Spende zählt – und zwar kontinuierlich.

Viele Menschen wissen nicht, wie unkompliziert eine Blutspende 
tatsächlich ist. Mit geringem Zeitaufwand von rund einer Stunde 
kann ein wertvoller Beitrag geleistet werden, der bis zu drei 
Menschen zugutekommt. Die Blutentnahme selbst dauert dabei 
nur rund 10 Minuten. Der Ablauf ist medizinisch sicher, 
standardisiert und wird von erfahrenem Fachpersonal begleitet. 

Blutspenden ist kein außergewöhnlicher Kraftakt, sondern eine 
einfache Möglichkeit, Verantwortung im Alltag zu übernehmen. 
Gerade die Regelmäßigkeit macht den Unterschied – denn nur so 
kann die Versorgung stabil gesichert werden. Wer spendet, 

Blutspenden haben immer Saison: 

unterstützt ganz konkret Menschen in akuten Lebenssituationen. 
Der Einsatz jedes Einzelnen schenkt Leben – leise, direkt und 
ohne großen Aufwand.

Rund um den Weltblutspendetag am 14. Juni wird wieder be-
sondere Aufmerksamkeit auf dieses lebensrettende Thema 
gelenkt und der Einsatz aller Spenderinnen und Spender 
gewürdigt. Gleichzeitig sollen neue Spender*innen gewonnen 
werden, um auch künftig die Patientenversorgung lückenlos 
sicherstellen zu können.

Alle DRK-Blutspendetermine sind unter 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/  
zu finden. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mit-
bringen! 

Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Terminreservierung 
online https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 
oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 
oder über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net vorgenommen werden. Dort werden 
auch weitere Informationen erteilt. 

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist außerdem im 
digitalen Blutspende-Magazin  oder www.blutspende.de/magazin
im Podcast „500 Milliliter Leben“ www.blutspende.de/podcast 
zu finden.

Der Einsatz als Spender ist unkompliziert und rettet Menschenleben - Rund um den Weltblutspendetag 
am 14. Juni wird wieder viel Aufmerksamkeit auf das lebensrettende Thema gelenkt.

https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
http://www.spenderservice.net
http://www.blutspende.de/
http://www.blutspende.de/magazin
http://www.blutspende.de/podcast
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 .Elektro-, Sanitär- und Heizungsinstallation  Hausgeräteservice 
 .  .  Volker Werner  Südstraße 11  09221 Neukirchen

Inh. Thomas Baldauf

SERVICELINE

0371 21 73 06

Beratung  Verkauf  Service

 FREIE KAPAZITÄTEN 
für Wartung und Reparatur von

Heizungsanlagen Gas

Heizungsanlagen Öl

Wärmepumpen

Solarthermie

Lüftungsanlagen

ng ist leben.egu  ewB. nguegewB  st ienebL

itpdesign.de

ORTHOPÄDIE
TECHNIK

SANITÄTS
FACHHANDEL

REHA
TECHNIK

MIEDER
WAREN

HOME
CARE

Individueller Bau von Prothesen und Maßorthesen
Wohnumfeldberatung / Barrierefreiheit
Spezialist für Kompressionstherapie für Venen, Lymphe & Verbrennungen
Pflegebetten, Badhilfen, Rollstühle, Elektromobile
Orthopädische Einlagenversorgung, Sensomotorische Einlagen
Versorgung rund um den diabetischen Fuß
Markenwäsche auch in „besonderen Größen“
 Brustprothetik

ü
ü
ü
ü
ü
ü
ü
ü

Stollberg, Ernst-Thälmann-Str. 3, Tel. (037296) 92 79 70 
Neukirchen, Am Marktplatz 2-4, Tel. (0371) 27 80 874
und Online im WEB-SHOP unter www.ot-ludwig.de

WIR BERATEN 
SIE GERN IN:
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Einschlafen dürfen, wenn man das 
Leben nicht mehr selbst gestalten
kann, ist der Weg zur Freiheit
und Trost für alle.

Im Namen aller Angehörigen

Kerstin Jähnich

Liane Wieland
 12.05.1933     ✝ 06.05.2026*

sagen wir allen, die sich mit uns 
verbunden fühlen und ihre Anteil-
nahme auf so vielfältige und liebe-
volle Weise zum Ausdruck brachten,
sowie allen, die sie auf ihrem letzten
Weg begleitet haben.
Besonderer Dank gilt dem Pflegeteam
der 1. Etage des Pflegeheimes
Manufaktur Bernhard für ihre
fürsorgliche und liebevolle Betreuung,
Herrn Pfarrer Bilz für die würdevolle
Trauerfeier und dem 
Bestattungshaus Scheer.

Neukirchen im Mai 2026

Herzlichen Dank

Sie möchten eine Immobilien- und/oder 
Kleinanzeige im Amts-
blatt veröffentlichen?

Einfach das Formular auf 
www.itpdesign.de
ausfüllen und absenden.
Das Formular erreichen 
Sie mit dem QR-Code.

Unbenutzte, unverpackte 

Klappleiter mit Plattform 

Aluminium 4 x 3 Spros-

sen, Arbeitshöhe 4,55 m

Maximales Belastungsge-

wicht: 150 kg

Neupreis 90,00 � 

für 75,00 � abzugeben.

Tel.: 0371 / 28 10 90

 PRIVATE KLEINANZEIGE

VERMIETUNG NEUKIRCHEN

Ruhige sanierte 1-Raum-Wohnung 43,50 qm in Neukir-

chen zu vermieten. Stellplatz vorhanden.

Tel.: 0371 / 21 71 25 nach 16 Uhr 0178 / 88 132 80

 IMMOBILIENANZEIGE
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Zur Containerbestellung bitte den QR-Code scannen.

Thalheimer Straße 17-21
09125 Chemnitz
Telefon: 0371 / 22 40 00

RECYCLING von Kartonagen, Papier, Folie 
3CONTAINERDIENST von 1-35 m

ANNAHME VON Bauschutt, Beton, Erde, Altholz, Sperrmüll,

Gartenabfällen, Altpapier

VERKAUF VON SCHÜTTGÜTERN Betonrecycling, Sand, 

Splitt, Kies, Frostschutz 

www.recycling-sieber.de
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Pflege und Betreuung durch geschultes Personal
Beschäftigungsangebote 

Parkanlage und Wintergärten
hauseigene Küche und Wäscherei

ärztliche Versorgung – Hausarztprinzip

Leukersdorfer Str. 10 · 09387 Jahnsdorf · 03721 / 26 35 12 · hl.jahnsdorf@procivitate.de

www.procivitate.de

Unser Angebot für unsere Bewohner:

Pro Civitate gGmbH
PFLEGEHEIM JAHNSDORF
PRO CIVITATE – PFLEGE MIT HERZ UND VERSTAND
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